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Schweizerischer Aussenhandel 

April 2013: Auf den ersten Blick positiv 

Im April 2013 nahm der Aussenhandel in beiden Richtungen zwar merklich zu, dies 
jedoch aufgrund von zwei zusätzlichen Arbeitstagen. Arbeitstagbereinigt stagnierten 
die Exporte, während die Importe um 1,5 % sanken. Die Handelsbilanz wies einen 
Überschuss von 1,7 Mrd. Fr. aus. 

 

In Kürze 

▲ Exporte nach Lateinamerika steigen um 230 Mio. Fr. 

▲ Ausfuhr der Chemisch-Pharmazeutischen Industrie: + 19 % 

▼ Nachfrage aus Asien wächst unterdurchschnittlich 
 

 

 

Aussenhandel: Wert und Veränderungen gegenüber Vorjahresperiode, in % 

  Periode 
 Effektive Ergebnisse Arbeitstagbereinigt 

Mio. CHF nominal Mittelwert real nominal      real      

AUSFUHR Februar 2013  15 894 -5.0 3.0 -7.7 -0.6 -3.5 

  März 2013  16 663 -4.5 -0.6 -3.9 4.6 5.2 

  April 2013  17 004 11.6 4.4 6.9 0.5 -3.7 

  Januar-April 2013  66 119 1.1 2.3 -1.2     

EINFUHR Februar 2013  13 860 -2.7 3.9 -6.3 1.9 -1.9 

  März 2013  14 770 -7.1 2.5 -9.4 1.8 -0.7 

  April 2013  15 276 9.2 2.0 7.1 -1.5 -3.4 

  Januar-April 2013  58 397 -0.5 3.2 -3.5     

SALDO Februar 2013  2 034           

  März 2013  1 893           

  April 2013  1 728           

  Januar-April 2013  7 722           
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Exporte im April 2013 nach Branchen und Ländern 

Chemisch-Pharmazeutische Industrie: Steigerung um 1,1 Mrd. auf 7 Mrd. Fr.  

Wegen den zwei zusätzlichen Arbeitstagen wiesen 6 von 9 Branchen im April 2013 ein 
zweistelliges Wachstum aus. Insbesondere die Chemisch-Pharmazeutische Industrie 
konnte ihre Exporte mit + 19 % deutlich steigern.  

Exporte nach Branchen, nominale Veränderung (in %) 

Vorjahresvergleich 

 

 

 
Exporte nach Branchen, Anteil (in %) 

 

 

 

Bei der Chemisch-Pharmazeutischen Industrie trugen insbesondere die Medikamente     
(+ 27 %; + 550 Mio. Fr.) zum positiven Resultat bei, aber auch agrochemische Erzeugnisse 
wurden vermehrt exportiert (+ 42 %). Die Lieferungen von Kaffee (+ 34 %) und Getränken   
(+ 14 %) trieben das Wachstum der Nahrungs- und Genussmittel (+ 17 %) an. Zwischen 
12 und 15 % betrug die Exportzunahme bei der Kunststoffindustrie, den Präzisions-
instrumenten sowie den Textilien, Bekleidung und Schuhen. In der Metallindustrie 
stiegen die Ausfuhren von Maschinenelementen aus Metall sowie jene in der Aluminium-
sparte um jeweils 16 %. Bei der Maschinen- und Elektronikindustrie sowie der 
Uhrenindustrie war das Wachstum mit 6 % etwas langsamer, wobei bei Ersterer die 
Dynamik in den verschiedenen Produktsparten uneinheitlich . So wurden Kraftmaschinen um 
41 %, Textilmaschinen um 24 % und elektrische und elektronische Artikel um 12 % mehr 
exportiert, Pumpen und Kompressoren hingegen waren um 2 % weniger gefragt. 

Die Mehrexporte nach Europa leisten die Hälfte des Gesamtwachstums  

Mit Ausnahme Afrikas (- 22 %; Algerien: - 78 %) legten die Exporte nach allen Kontinenten 
zu. 
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Den kräftigsten Anstieg verzeichnete Lateinamerika (+ 52 %). Hier wuchsen insbesondere 
die Verkäufe nach Argentinien (+ 154 %), Mexiko (+ 95 %) und Brasilien (+ 35 %) - vor allem 
dank den Chemikalien und Pharmazeutika. Während die Exporte nach Ozeanien um 39 % 
(Australien: + 44 %) stiegen, legten jene nach Nordamerika um 28 % (USA: + 29 %; 
Kanada: + 26 %) zu. Die Exporte nach Europa (EU: + 9 %) kletterten um 10 %. Diese 
Zunahme ist u.a. auf die Mehrverkäufe nach Belgien (+ 34 %), Russland (+ 24 %), ins 
Vereinigte Königreich (+ 21 %) sowie in die Niederlande (+ 20 %) zurückzuführen. Positive 
Impulse kamen auch von Deutschland (+ 11 %) und Frankreich (+ 9 %). Die Ausfuhren nach 
Asien erhöhten sich um 3 %. Hier nahmen die Exporte nach Saudi-Arabien (+ 28 %), China 
(+ 22 %) und in die Vereinigten Arabischen Emirate (+ 14 %) am stärksten zu. Hingegen ging 
der Versand nach Japan, Indien und Hongkong zwischen 14 und 18 % zurück. 

Importe im April 2013 nach Waren und Ländern 

Investitionsgüter: erstes Plus seit 6 Monaten  

Die Importe nahmen mit Ausnahme der Energieträger (- 14 %; reale Entwicklung: - 8 %) in 
allen Hauptgruppen deutlich zu. 
 

Importe nach Verwendungszweck, Veränderung in % 

Vorjahresvergleich 

 

 

 

Mit einem Plus von 22 % legten die Einfuhren von Investitionsgütern am deutlichsten zu. 
Die Entwicklung war breit abgestützt. So nahmen die Importe von Luft- und Raumfahrzeugen 
um 227 Mio. Fr. und jene von Baubedarfswaren um 27 % zu. Bei den Krafterzeugungs-
maschinen und den Maschinen und Geräten des Dienstleistungsgewerbes betrug das Plus 
15 bzw. 13 %. 
 
Die Importe von Rohstoffen und Halbfabrikaten nahmen um 9 % zu. Der Anstieg 
erstreckte sich über praktisch alle Untergruppen. Massgebend war dabei das Plus von 12 % 
bei der umsatzgrössten Gruppe, der Chemikalien. Auch Kunststoffe (+ 13 %) sowie  
elektrische und elektronische Artikel (+ 9 %) wurden vermehrt importiert.   
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Im Bereich Konsumgüter wuchsen die Einfuhren um 8 %. Dabei stieg die Nachfrage nach 
Arzneiwaren erneut (+ 13 %); die Untergruppe macht dabei einen Drittel der Konsumgüter-
importe aus. Gleichzeitig wurden 11 % mehr Nahrungs- und Genussmittel eingeführt. Bei 
den dauerhaften Konsumgütern verlief das Wachstum insgesamt etwas langsamer: Die 
Einfuhren von Uhren stiegen zwar um 53 % und jene von Wohnungseinrichtungen um 15 %, 
jedoch sanken die Personenautoimporte bei stagnierender Stückzahl um 5 %. 
 

Nordamerika: + 20 % dank Maschinenimporte  

Mit Ausnahme von Ozeanien (- 20 %; Australien: - 27 %) stiegen die Importe nach den 
übrigen Kontinenten.  

Die Importe aus Lateinamerika (Mexiko: + 239 Mio. Fr.; Chemikalien und Pharmazeutika) 
haben sich mehr als verdoppelt. Ferner wuchsen die Bezüge aus Afrika um 60 % (die 
Erdöllieferungen aus Algerien und Nigeria stiegen dabei um ein Vielfaches) und jene aus 
Nordamerika (USA: + 21 %) um einen Fünftel. Die Einfuhren aus Asien verzeichneten ein 
Wachstum von 16 %. Hier stachen die Einfuhren aus Kasachstan (Erdöl) und Singapur (+ 84 
Mio. Fr.; Chemikalien und Pharmazeutika sowie Bijouterie und Juwelierwaren) hervor, die 
sich um ein Mehrfaches erhöhten. Auch stiegen die Warenbezüge aus Hongkong (+ 30 %), 
Indien (+ 19 %) und China (+ 16 %). Hingegen brachen die Importe aus Japan um 31 % ein.  

In Europa (EU: + 5 %) stiegen die Importe aus Österreich (+ 32 %) und Polen (+ 19 %) deut-
lich. Zwischen 12 und 17 % nahmen die Lieferungen aus dem Vereinigten Königreich, Frank-
reich, Italien und Schweden zu. Die Einfuhren aus Irland dagegen sanken um einen Drittel.  

Konjunkturelle Entwicklung  

Im April 2013 stiegen die Exporte - mit zwei zusätzlichen Arbeitstagen - auf 17,0 Mrd. Fr. 
Saisonbereinigt (Vormonatsvergleich) gingen die Ausfuhren um 4,6 % zurück, womit es sich 
um den dritten Rückgang innert vier Monaten handelte. Damit weisen die Exporte eine 
sinkende Tendenz auf. Die Preise der Exportgüter erhöhten sich binnen Jahresfrist um 4,4 % 
(reale Entwicklung: + 6,9 %). Ohne die Pharmadivision nahmen die Preise der ausgeführten 
Waren um 2,0 % (reale Entwicklung: + 9,4 %) zu. 

Aussenhandel (nominal), saisonbereinigt 
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Die Importe wuchsen auf 15,3 Mrd. Fr. Saisonbereinigt (Vormonatsvergleich) sanken diese 
um 0,9 %, womit der seit Ende 2012 registrierte Rückgang an hält. Die Preise der Import-
waren verteuerten sich innerhalb eines Jahres um 2,0 % (reale Entwicklung: + 7,1 %). Unter 
Ausschluss der Pharmasporte betrug der Preisanstieg 4,2 % (reale Entwicklung: + 4,8 % ). 

 

 

Neue Erhebungsmethode beim elektrischen Strom 

Per Januar 2013 hat das Bundesamt für Energie (BFE) die Erhebungsmethode für den Aussenhandel von elektrischem 
Strom revidiert. Durch diese Praxisänderung ergibt sich ab 2013 import- wie exportseitig eine Verzerrung in den Ver-
änderungsraten beim elektrischen Strom.  

Bei Fragen zur Änderung der Erhebungsmethode gibt Herr Gerold Truniger von BFE gerne Auskunft. E-Mail: 
gerold.truniger@bfe.admin.ch ; Tel. +41 31 322 56 09 

Eine Analyse zu den Auswirkungen auf die Aussenhandelsdaten finden Sie auf unserer Internetseite unter „Aktuelles“ 

 
Für Rückfragen: Nicole Fischer, Volkswirtschafterin, Sektion Statistik EZV 

+41 31 322 64 19  nicole.fischer@ezv.admin.ch 

Die Medienmitteilung über den schweizerischen Aussenhandel im Mai 2013 ist für Donnerstag, den 
20.06.2013 vorgesehen (sämtliche Erscheinungsdaten im Überblick). 

         Die unter News Service Bund (nsb) registrierten Nutzer werden jeweils per E-Mail über die neu 
publizierten Medienmitteilungen aus der Bundesverwaltung informiert. 
_____________ 

Hinweis:  

Text, Tabellen und Beilagen beruhen auf den provisorischen Aussenhandelsergebnissen nach Total 1, d.h. jenen 

ohne den Handel mit Edelmetallen, Edel- und Schmucksteinen sowie Kunstgegenständen und Antiquitäten. Die 

Monatsergebnisse nach Total 2 finden Sie unter www.aussenhandel.admin.ch, Gesamtübersicht. 
 
Begriffserläuterungen: 

 
nominal: Erhobener Warenwert oder dessen Veränderung 

Mittelwert: Preisschätzung gemessen an den aussenhandelsstatistischen Durchschnittswerten 

real: Inflationsbereinigter Warenwert oder dessen Veränderung 

Arbeitstagbereinigt: Veränderung bei gleicher Anzahl Arbeitstage (Vergleich gegenüber Vorjahresmonat) 
Liste der Arbeitstage 

Saisonbereinigt: Veränderung bei gleicher Anzahl Arbeitstage unter Ausschluss der saisonbedingten 
zyklischen Schwankungen (Vergleich gegenüber Vormonat) 

Tendenzentwicklung 
(Trend): 

Der Trend (Trend-Zyklen) entspricht dem mittel- und langfristigen Wachstumspfad der 
Exporte und der Importe 

 

nominal real nominal real

Mai 2012 1.6 4.3 0.7 0.0

Juni 1.3 -3.4 -3.2 -0.8

Juli 0.0 -0.5 1.4 -1.1

August 2.3 0.1 2.5 2.6

September 3.1 3.7 4.5 3.2

Oktober -8.0 -7.4 -9.7 -9.6

November 5.3 6.0 5.0 5.9

Dezember 1.0 -1.0 4.4 4.9

Januar 2013 -0.7 0.9 -0.9 -4.4

Februar -2.9 -2.2 -5.6 -4.7

März 2.9 4.6 1.1 2.2

April 2013 -4.6 -7.6 -0.9 -0.9

Aussenhandel saisonbereinigt 

Vormonatsvergleich in %

Periode
Export Import

mailto:gerold.truniger@bfe.admin.ch
http://www.ezv.admin.ch/themen/04096/index.html?lang=de
mailto:nicole.fischer@ezv.admin.ch
http://www.ezv.admin.ch/themen/00504/01904/index.html?lang=de
http://www.news.admin.ch/dienstleistungen/abonnieren/index.html
http://www.ezv.admin.ch/themen/00504/index.html?lang=de
http://www.ezv.admin.ch/themen/00504/01508/index.html?lang=de
http://www.ezv.admin.ch/themen/00504/index.html?lang=de&download=M3wBPgDB/8ull6Du36WenojQ1NTTjaXZnqWfVpzLhmfhnapmmc7Zi6rZnqCkkIN4hHd7bKbXrZ6lhuDZz8mMps2gpKfo&typ=.xls


Ausfuhren der Schweiz Beilage I

nominal Mittel-
wert real nominal Mittel-

wert real

Total  17 004 11.6 4.4 6.9  66 119 1.1 2.3 -1.2

Chemisch-Pharmazeutische Industrie  7 018 18.8 7.2 10.8  27 644 5.3 2.8 2.4
Pharmazeutika, Vitamine, Diagnostika  5 691 21.2 9.7 10.4  22 410 6.0 3.0 2.9

Medikamente  2 616 26.6 . .  10 429 3.2 . .

Immunologische Produkte  1 881 19.5 . .  7 090 10.2 . .

Pharmazeutische Wirkstoffe  1 098 13.6 . .  4 530 7.2 . .

Roh- und Grundstoffe   350 -4.1 -13.1 10.4  1 452 -1.7 4.4 -5.8

Agrochemische Erzeugnisse   244 41.8 5.8 33.9   965 14.3 0.5 13.8

Ätherische Öle, Riech- und Aromastoffe   154 8.5 -2.7 11.5   613 1.0 -2.6 3.7

Ungeformte Kunststoffe   160 7.4 2.4 4.8   602 -3.2 2.0 -5.1

Farbkörper   153 8.5 -0.4 8.9   579 1.0 2.0 -1.0

Maschinen- und Elektronikindustrie  2 751 6.0 1.3 4.6  10 428 -4.3 2.2 -6.4
Maschinenindustrie  1 789 4.8 . .  6 741 -5.8 . .

Werkzeugmaschinen zur Metallbearbeitung   303 1.1 1.6 -0.5  1 084 -8.3 1.9 -10.0

Übrige Werkzeugmaschinen   180 -12.6 26.9 -31.1   704 -16.2 19.7 -30.0

Nichtelektrische Kraftmaschinen   201 41.3 -4.4 47.8   728 -18.3 8.6 -24.8

Pumpen, Kompressoren usw.   210 -2.0 5.6 -7.2   835 4.0 6.4 -2.3

Masch. für die Papier / Grafische Industrie   105 2.7 4.5 -1.7   428 2.8 5.1 -2.2

Wärme- und Kältetechnik   93 3.7 -0.6 4.3   381 -5.3 -1.2 -4.1

Textilmaschinen   99 23.9 -3.1 27.9   352 4.8 -4.2 9.4

Haushaltapparate   77 6.7 20.9 -11.8   306 -6.6 28.9 -27.5

Büromaschinen   78 16.7 3.8 12.4   293 7.6 0.9 6.6

Elektroindustrie und Elektronik   962 8.3 -3.5 12.2  3 687 -1.5 -2.7 1.3
Elektrische, elektronische Artikel   663 12.0 -4.3 17.0  2 525 -1.7 -3.4 1.8

Stromerzeugungs, Elektromotoren   249 2.5 0.3 2.2   962 -0.7 -0.5 -0.2

Telekommunikation   51 -6.6 -10.9 4.8   200 -3.3 -4.2 0.9

Uhrenindustrie  1 796 5.7 3.3 2.3  6 527 3.3 3.6 -0.3

Präzisionsinstrumente  1 247 14.4 4.3 9.7  4 850 4.0 4.3 -0.3
Medizinische Instrumente und Apparate   795 14.0 5.6 8.0  3 117 6.0 5.4 0.6

Mech. Mess-, Prüf- und Regelapparate   301 9.3 -1.2 10.6  1 187 -2.5 0.7 -3.2

Metallindustrie  1 062 10.5 -0.1 10.7  4 007 -3.1 -0.3 -2.8
Metallwaren   766 10.4 1.6 8.7  2 877 -3.2 1.0 -4.2

Maschinenelemente aus Metall   212 15.5 6.8 8.2   799 0.5 7.6 -6.6

Werkzeuge und Formbau   187 13.6 1.6 11.8   700 0.1 2.4 -2.2

Aluminium   125 15.5 -4.6 21.2   477 5.5 -4.4 10.3

Eisen und Stahl   116 11.3 -4.3 16.3   449 -3.8 -4.0 0.2

Nahrungs- und Genussmittel   672 16.6 6.6 9.3  2 699 12.1 5.2 6.5
Kaffee   190 34.0 . .   710 22.5 . .

Getränke   165 14.4 2.3 11.9   682 27.2 3.3 23.1

Schokolade   47 8.6 . .   221 9.1 . .

Tabakfabrikate   43 -7.5 33.9 -30.9   174 -18.6 27.8 -36.3

Käse   42 10.0 . .   183 8.6 . .

Bijouterie und Juwelierwaren   522 21.2 5.1 15.3  2 644 15.4 5.5 9.4

Elektrischer Strom   191 -56.6 6.1 -59.1   819 -57.5 -2.5 -56.4

Fahrzeuge   496 36.6 0.9 35.4  1 832 3.6 -13.4 19.6
Luft- und Raumfahrzeuge   200 101.6 2.3 97.1   594 -13.8 -35.3 33.1

Schienenfahrzeuge   107 48.6 10.7 34.3   529 79.5 10.8 61.9

Kunststoffindustrie   299 14.8 5.9 8.4  1 127 2.0 3.6 -1.5

Textilien, Bekleidung, Schuhe   271 12.2 2.2 9.9  1 047 0.0 3.2 -3.0

Papier- und Grafische Industrie   177 0.2 -3.3 3.7   716 -3.9 -0.8 -3.1

Warengruppen

April 2013 Januar - April 2013

Veränderung gegenüber 
Vorjahresperiode in %

Veränderung gegenüber 
Vorjahresperiode in %

Mio. CHF Mio. CHF



Einfuhren der Schweiz Beilage II

nominal Mittel-
wert real nominal Mittel-

wert real

 15 276 9.2 2.0 7.1  58 397 -0.5 3.2 -3.5
 6 685 8.2 4.8 3.3  25 738 -1.1 5.3 -6.1

Arzneiwaren (inkl. Hygieneartikel)  2 484 12.9 -9.2 24.4  8 839 -0.8 -1.5 0.7

Personenautomobile   872 -5.0 1.1 -6.0  3 166 -13.5 0.5 -14.0

Bijouterie, Schmuck und Juwelierwaren   666 7.5 80.2 -40.3  2 762 -2.6 45.0 -32.8

Nahrungs- und Genussmittel   690 10.7 -0.1 10.9  2 650 6.6 1.7 4.8

Bekleidung und Schuhe   454 8.6 3.5 4.9  2 289 2.1 4.0 -1.8

Wohnungseinrichtungen   353 15.3 3.7 11.2  1 397 7.3 4.9 2.4

Unterhaltungselektronik   162 -4.8 2.7 -7.3   643 -4.9 1.3 -6.1

Drucksachen   149 9.1 3.4 5.5   573 0.6 4.3 -3.5

Haushaltgegenstände   138 10.2 6.0 4.0   569 2.2 4.0 -1.8

Uhren   114 53.3 30.6 17.4   463 6.1 17.2 -9.5

Spiel-, Sport- und Freizeitgeräte   93 8.2 0.5 7.7   366 2.3 2.3 0.0

Kosmetika, Parfümerie- und Körperpflegemittel   77 -3.6 13.5 -15.1   318 2.0 10.4 -7.6

 3 620 9.0 0.8 8.1  13 821 2.7 1.9 0.8
 3 440 8.8 0.7 8.0  13 211 2.5 1.9 0.6

Chemische Halbfabrikate   856 11.6 2.4 9.1  3 493 10.8 5.9 4.6

Halbfabrikate aus Metall   736 7.4 -1.7 9.3  2 801 -0.8 -1.4 0.7

Elektrische und elektronische Halbfabrikate   345 8.9 -7.3 17.6  1 278 -2.6 -4.8 2.3

Halbfabrikate aus Kunststoff   296 13.3 3.0 9.9  1 094 5.0 3.0 2.0

Halbfabrikate für die Nahrungsmittelherstellung   184 6.0 -5.9 12.7   745 -0.3 -7.2 7.4

Uhrenteile   181 -3.7 3.9 -7.3   649 -9.6 6.6 -15.2

Halbfabrikate aus Papier   138 1.5 1.7 -0.2   553 -2.4 0.8 -3.2

  180 12.5 2.6 9.7   610 6.1 1.7 4.3

 3 780 21.7 1.2 20.3  13 639 2.9 2.0 1.0
Maschinen und Apparate  2 802 13.0 0.8 12.1  10 684 5.0 1.1 3.8

Maschinen und Geräte des Dienstleistungsgewerbes  1 040 13.3 -1.6 15.1  4 175 9.7 0.9 8.7

Informatik und Büromaschinen   315 2.7 2.7 0.0  1 302 5.0 4.0 1.0

Spital- und Praxiseinrichtungen   279 22.3 0.0 22.2  1 114 13.8 1.0 12.6

Übermittlungsapparate, -installationen   229 13.1 -12.4 29.1   929 17.1 -4.7 22.8

Arbeitsmaschinen und -geräte   897 12.8 2.8 9.7  3 290 2.3 0.8 1.5

Mess-, Prüf-, Regel-, Steuerungsgeräte   261 9.0 1.2 7.7   992 0.4 -0.1 0.5

Handwerkzeug und -maschinen   107 7.6 3.9 3.5   419 4.1 1.4 2.7

Fabrikationsmaschinen   361 13.3 2.2 10.9  1 351 3.3 2.1 1.3

Krafterzeugungsmaschinen   321 14.8 1.3 13.3  1 207 0.7 2.2 -1.5

Maschinen und Geräte zur Gebäudeausstattung   183 9.0 1.7 7.1   661 2.3 0.7 1.6

  571 86.0 2.5 81.5  1 627 -14.2 7.5 -20.1

Strassenfahrzeuge   193 0.8 2.1 -1.3   720 -8.2 2.6 -10.6

Luft- und Raumfahrzeuge   235 * -15.4 *   392 -42.2 15.1 -49.8

  406 27.4 2.7 24.0  1 329 12.9 1.9 10.8

Hochbauwaren   250 28.4 2.2 25.7   803 12.5 1.7 10.6

 1 191 -13.5 -5.7 -8.3  5 199 -12.8 -0.7 -12.3
Elektrischer Strom   168 -53.7 1.4 -54.4   773 -54.1 3.8 -55.8

Treibstoffe   456 -24.4 -6.4 -19.2  1 795 -24.8 -0.8 -24.2

Brennstoffe   241 4.5 -11.9 18.6  1 159 1.0 -5.0 6.3

Rohöl- und Basisprodukte   326 80.6 -10.7 102.2  1 471 97.6 -3.0 103.8

*  Veränderungsrate > 999.9 %

Januar - April 2013

Mio. CHF

Veränderung gegenüber 
Vorjahresperiode in %

Mio. CHF

Veränderung gegenüber 
Vorjahresperiode in %

Energieträger

Verwendungszweckgruppen

April 2013

Total
Konsumgüter

Baubedarfswaren

Rohstoffe

Rohstoffe und Halbfabrikate
Halbfabrikate und Zwischenprodukte

Investitionsgüter

Nutzfahrzeuge



Schweizer Aussenhandel nach Kontinenten Beilage III

Saldo Saldo
Mio. CHF +/- % Mio. CHF +/- % Mio. CHF Mio. CHF +/- % Mio. CHF +/- % Mio. CHF

Total 17 004 11.6 15 276 9.3 1 728 66 119 1.1 58 397 -0.5 7 722
Europa 9 912 10.3 11 497 4.6 -1 586 38 532 -1.0 43 762 -4.5 -5 230
EU 9 247 9.4 11 310 4.6 -2 063 36 306 -1.4 42 920 -4.8 -6 614

Euro-Zone 7 929 8.7 10 113 3.5 -2 185 30 809 -0.2 38 349 -5.3 -7 540
Deutschland 3 477 10.6 4 485 1.1 -1 008 12 559 -4.6 17 162 -5.7 -4 604

Italien 1 138 1.2 1 661 12.9 -523 5 031 5.9 6 064 1.0 -1 033

Frankreich 1 147 9.3 1 300 14.4 -153 4 476 -0.5 5 005 -4.3 -529

Österreich 438 6.4 789 31.9 -350 1 840 2.3 2 733 10.0 -893

Spanien 423 -9.8 432 -2.4 -9 1 706 -7.3 1 870 11.8 -165

Niederlande 451 19.3 528 6.5 -77 1 886 14.7 2 006 -6.1 -120

Belgien 464 34.4 303 -28.5 161 1 656 7.0 1 195 -29.5 461

Griechenland 70 -12.8 18 33.9 53 317 -9.0 55 -4.5 262

Finnland 67 1.9 58 -3.3 9 263 -7.7 227 -7.6 36

Portugal 59 -18.3 59 0.2 0 259 -10.9 242 -3.6 18

Irland 75 24.7 332 -36.0 -257 352 43.8 1 183 -42.3 -832

Slowakei 42 11.9 90 19.8 -48 163 1.6 406 48.5 -243

Nicht-Euro-Zone 1 318 14.1 1 197 14.4 122 5 497 -7.6 4 572 -1.0 925
Vereinigtes Königreich 671 21.1 532 17.2 140 2 837 -6.5 2 035 -2.6 802

Polen 162 14.3 139 19.2 23 667 2.6 546 10.6 121

Schweden 119 1.1 119 12.2 0 469 -12.0 452 -6.8 17

Tschechische Republik 123 25.7 178 -0.1 -55 468 -6.4 670 -8.3 -202

Ungarn 66 -3.7 91 22.3 -25 304 -35.1 309 7.3 -6

Dänemark 74 10.8 65 3.1 10 299 -5.2 267 -0.8 33

Rumänien 54 -10.6 43 29.5 11 251 -3.3 171 5.4 80

Andere europäische Länder
Russische Föderation 260 23.5 24 33.7 236 868 8.9 177 93.3 691

Türkei 169 13.1 103 2.9 66 619 6.2 404 1.4 215

Norwegen 83 -12.4 18 -12.7 66 321 -9.4 87 -4.8 234

Ukraine 53 78.9 7 -36.1 46 132 0.5 28 -17.6 105

Asien 3 569 3.1 2 069 15.7 1 500 14 261 0.2 8 405 6.2 5 856
Mittlerer Osten 799 22.2 115 20.2 684 3 302 7.0 645 7.4 2 657

Vereinigte Arab. Emirate 243 13.6 49 155.1 194 986 0.8 261 35.6 725

Saudi-Arabien 201 28.3 20 36.1 180 782 9.9 59 89.4 723

Israel 73 -9.8 19 13.9 54 289 -3.9 71 -5.0 218

Katar 31 15.8 5 244.7 26 267 -4.3 137 -15.9 130

Andere asiatische Länder
China 680 21.9 841 15.5 -162 2 410 -1.3 3 607 12.0 -1 198

Hongkong 516 -13.9 114 30.2 402 2 058 -7.8 441 18.5 1 618

Japan 413 -18.2 227 -30.7 186 1 882 -8.0 915 -31.3 967

Singapur 295 -0.9 145 137.5 150 1 212 11.8 392 22.6 820

Indien 196 -17.1 125 19.4 71 763 -14.7 506 19.5 257

Südkorea 201 8.4 65 -4.4 136 782 5.1 220 6.8 562

Taiwan 143 15.1 98 17.8 44 575 11.3 312 0.8 263

Thailand 77 -18.2 77 5.6 0 343 -15.4 310 1.7 34

Malaysia 58 14.7 47 29.4 11 221 1.8 171 26.6 50

Vietnam 30 30.1 49 36.1 -19 90 22.9 214 1.7 -124

Kasachstan 15 -3.1 77 * -62 53 0.5 291 119.3 -239

Nordamerika 2 326 28.3 940 21.3 1 386 8 991 10.3 3 506 10.0 5 485
USA 2 018 28.7 894 20.9 1 125 7 873 10.5 3 347 11.2 4 526

Kanada 308 25.6 47 28.3 261 1 118 8.9 159 -9.4 960

Lateinamerika 675 51.6 404 123.2 271 2 237 7.9 1 137 45.6 1 100
Brasilien 216 35.0 65 -24.3 151 732 -4.5 316 -10.2 416

Mexiko 183 95.0 273 693.6 -91 521 9.1 566 248.5 -45

Argentinien 82 153.6 5 -31.2 77 257 52.7 24 -27.3 233

Kolumbien 42 28.1 16 24.2 26 157 26.4 57 -18.2 100

Afrika 261 -21.9 320 59.7 -60 1 127 1.9 1 447 82.2 -320
Südafrika 50 -20.5 22 9.7 28 232 -3.1 58 -19.2 175

Ägypten 63 -2.7 5 37.0 58 276 30.7 37 79.0 239

Algerien 20 -78.3 94 * -73 99 -50.1 232 160.0 -132

Nigeria 23 59.5 60 * -37 81 14.9 214 * -133

Libyen 19 34.9 85 -32.8 -66 88 78.5 675 72.0 -587

Ozeanien 239 38.5 33 -19.8 207 900 3.8 109 -20.1 792
Australien 223 44.2 24 -26.9 199 830 4.2 82 -27.1 748

*  Veränderungsrate > 999.9 %

Kontinente / Länder
April 2013 Januar - April 2013

Ausfuhr EinfuhrAusfuhr Einfuhr
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